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Eisenberg/Schkölen. Wie das extrem 
harte Wasser, das in Crossen aus 
den Wasserhähnen der Verbrau
cher läuft, weicher werden kann -
darum soll es am Dienstag unter ar;i
derem in der nächsten Verbandsver
sammlung des Zweckverbandes 
llinkwasservei-sorgung und Abwas
serbeseitigung Eisenberg (ZWE) ge
hen. Die LOPP Planungsgesell
schaft wird den aktuellen Stand der 

Planung den Vertretern der Mit
gliedskommunen im Verbandsge
biet im Norden des Saale-Holzland
Kreises vorstellen. 

Die Verbandsversammlung wird 
am heutigen Dienstagabend nicht 
wie üblich im Verwaltungsgebäude 
des Zweckverbandes in Eisenberg 
stattfinden. Damit die Corona be
dingt geltenden Abstandsempfeh
lungen eingehalten werden kön
nen, ist der Ratskellersaal in Schkö

, len diesmal der Sitzungsort. Zudem 

wird die Versammlung um 18 Uhr 
zunächst mit einem ,nichtöffentli
chen Teil hinter verschlossenen Tü
ren beginnen. ,,Der nichtöffentliche 
Teil wird nicht allzu lange dauern, 
etwa eine Viertelstunden", schätzt 
der Verbandsvorsitzende, Schkö
lens Bürgermeister Matthias Darn
städt. Danach werde auch die Öf
fentlichkeit in den Saal gebeten. 

Weitere Themen der Verbands
versammlung werden die Erhebung 
von Umsatzsteuer auf privatrechtli-

ehe Entgelte im Bereich Abwasser 
sowie der Beitritt des Zweckver
bandes zur kommunalen Klär
schlammverwertung Thüringen 
sein. 

Verbandsversammlung des Zweckver
bandes Trinkwasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung Eisenberg (ZWE) 
am Dienstag, 16. Juni, ab 18 Uhr im 
Ratskellersaal in Schkölen mit aktuellen 
Hygieneregeln (Maskenpflicht un,d Ab
standsregeln). 


